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Aufgabe 1

Komplexe Rechnung und Rechenregeln

a) Stellen Sie folgende in algebraischer Form gegebene komplexe Zahlen nach Betrag und Phase

dar.

i. z = −1 + j
√
3

ii. z =
−16 + j4

3− j5

Bestimmen Sie des Weiteren Betrag und Phase der folgenden Übertragungsfunktionen in

Abhängigkeit der normierten Winkelfrequenz Ω = ω
ω0

≥ 0 und werten Sie Betrag und Phase

für Ω = 0, Ω = 1 und Ω → ∞ aus.

iii. F (jΩ) =
jΩ

1 + jΩ

iv. F (jΩ) =
1

1 + jaΩ + (jΩ)2
, a > 0
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Aufgabe 2

Übertragungsfunktionen von Filterschaltungen

Gegeben sind die in Abbildung 1 dargestellten einfachen frequenzselektiven Schaltungen, deren

Übertragungsfunktionen in dieser Aufgabe bestimmt und analysiert werden sollen.

a) Bestimmen Sie die Übertragungsfunktionen der fünf Schaltungen aus Abbildung 1. Durch

Umformen sollte sich jede der Funktionen auf eine der drei folgenden Formen bringen lassen:

F (jω) =
1

1 + jωa

F (jω) =
jωb

1 + jωb

F (jω) =
jωc

1 + jωd+ (jωe)2

(Die Parameter a, . . . , e ∈ R werden von den Bauelementwerten bestimmt.)

b) Es gibt zwei Schaltungspaare, die bei entsprechender Dimensionierung exakt die gleiche

Übertragungsfunktion besitzen. Geben Sie die allgemeine Bedingung an, unter der die zwei

Schaltungen jeweils identisches Klemmenverhalten besitzen.
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Abbildung 1: Analoge Filter

Übung im Fach Schaltungstechnik I, WiSe 24/25 4


